
 
Prof. Dr. Peter-Tobias Stoll  

 
Seminarankündigung für das Wintersemester 2014/2015 

Internationales Investitionsschutzrecht – Leistungen, Kritik und Reform 

Der Schutz ausländischer Investitionen vor Enteignung, Diskriminierung und unfairer Behandlung 
hat sich in den letzten Dekaden stürmisch entwickelt und stellt eine wichtige Säule der inter-
nationalen Wirtschaftsrechtsordnung dar. Seine materiellen Standards im Völkergewohnheitsrecht 
und in zahlreichen bilateralen Verträgen werden durch eine einzigartige Form der Streitschlichtung, 
nämlich durch besondere Schiedsverfahren zwischen Investor und Staat ergänzt. Mit der vermehr-
ten Inanspruchnahme dieser Verfahren zeigen sich aber deutlicher auch Grenzen und Defizite. 
Neben Schwächen des Verfahrens haben besonders die Unschärfen der materiellen Regeln und die 
hohen Entschädigungssummen zu Kritik geführt. Die Kündigung von bilateralen Verträgen, die 
Aufnahme von Investitionsschutzbestimmungen in Freihandelsabkommen und der Abschluss neuer 
Verträge seitens der EU, die mit dem Vertrag von Lissabon eine Kompetenz in diesem Bereich 
erhalten hat, haben zu zahlreichen Diskussionen über die Zwecke, Leistungen und eine mögliche 
Reform des internationalen Investitionsschutzes geführt.  

Das Seminar soll die Grundlagen des Investitionsschutzes erarbeiten und anhand einzelner Streit-
fälle, Positionspapiere und Entwürfe den Stand der Diskussion analysieren. 

Die Teilnahme an dem Seminar setzt Englischkenntnisse voraus. Seminararbeiten und Seminar-
vortrag können wahlweise in deutscher oder englischer Sprache abgehalten werden. Wortbeiträge 
im Seminar können in deutscher oder englischer Sprache erfolgen.  

Für das Seminar sind gute Grundkenntnisse im internationalen Wirtschaftsrecht, im Völkerrecht und 
im Europarecht erforderlich. 

Das Seminar wird an folgenden Terminen stattfinden (jeweils im Seminarraum des Instituts für 
Völkerrecht, Blauer Turm, 13. Stock, Raum 13.122, 18-20:00 Uhr): 

 

• 23. Juli 2014 – Vorbesprechung auf Anmeldung 

• 21. August 2014 – Vorbesprechung auf Anmeldung 

• Themenausgabe nach Vereinbarung 

• 6. Februar 2015, Seminarvorträge, Diskussionen und Prüfung  (Blockveranstaltung) 

 

Weitere Besprechungstermine können nach Bedarf eingerichtet werden. Im Übrigen wird auf die 
Sprechstunde der Professur (freitags 15.00 – nach Voranmeldung) verwiesen. 

Anmeldungen unter Angabe von Name, Matrikelnummer, Emailadresse, Telefonnummer und unter 
Hinweis auf gewünschte Termine zur Bearbeitung der schriftlichen Arbeit können ab sofort an das 
Sekretariat, Frau Ruhr, Blauer Turm, 13. Stock, Raum 13.129, Email: intecolaw@gwdg.de, Tel. 39-
4661 gerichtet werden . 

gez. 
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